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16. Wahlperiode 

 
 
 
 
Vorlage 

 
der Berichterstatter 
 
an den Haushalts- und Finanzausschuss 
 
 
 
 
Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-Westfalen für 
das Haushaltsjahr 2015 (Haushaltsgesetz 2015) 
Gesetzentwurf der Landesregierung 
Drucksache 16/6500 
 
 
 
 
 
Einzelplan 14 -  Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittel-

stand und Handwerk (MWEIMH) 
 
 
 
 
 
Bericht über das Ergebnis des Berichterstattergesprächs über den Einzelplan 14 gemäß § 54 
Abs. 1 in Verbindung mit Nr. 6 der Anlage 3 der Geschäftsordnung des Landtags Nordrhein-
Westfalen 
 
 
Hauptberichterstatterin Abg. Eva Lux SPD 
Berichterstatter Abg. Volker Jung CDU 
 Abg. Mario Krüger BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 Abg. Ralf Witzel FDP 
 Abg. Dietmar Schulz PIRATEN 
 
 
 
Das Ergebnis des Berichterstattergesprächs zum Einzelplan 14 ergibt sich aus dem als An-
lage beigefügten Ergebnisvermerk. 
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A n l a g e 
 
Ergebnisvermerk zum Berichterstattergespräch zum Einzelplan 14 am 02. Okto-
ber 2014 
 
 
1. Teilnehmerinnen / Teilnehmer 
 Eva Lux MdL    SPD 
 Dr. Birgit Beisheim MdL  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 Ralf Witzel MdL   FDP 
  
 
 RBr Torsten Burmester  MWEIMH 
 MR Thomas Bente   MWEIMH 
 OAR Adalbert Schmitz  MWEIMH 
 RBr Sebastian Köppen  MWEIMH 
  
 MR Martin Frede   FM 
  
 Hans Georg Schröder  Landtagsverwaltung 
 Florian Matz    Referent FDP-Fraktion 
 Matthias Bock    Referent Piraten-Fraktion 
 
 
2. Allgemeines 
 
Zur Vorbereitung auf das Berichterstattergespräch zum Einzelplan 14 - MWEIMH - lag neben 
dem Entwurf des Einzelplans 14 vor: 
 
Vorlage 16/2144 – Erläuterungsband zum Entwurf des Epl. 14 im Haushaltsjahr 2015. 
 
Die Berichterstatterin und die Berichterstatter der Fraktionen erörterten am 02. Oktober 2014 
den Einzelplan 14 mit den zuständigen Vertretern des MWEIMH und des Finanzministeri-
ums. Ergänzende Detailantworten sind in diesem Ergebnisvermerk eingearbeitet. 
 
 
3. Im Einzelnen 
 
 
Kapitel 14 010 
Stellenaufwuchs im Epl. 14 
 
Der Stellenaufwuchs (im Saldo 12 Stellen) wurde erörtert. Ebenso wurde die Finanzierung 
der insgesamt 14 Planstellen ohne Besoldungsaufwand (6 neue, zuzüglich 8 Umsetzungen 
aus dem Tarifbereich) zur Durchführung der EU-Programme (EFRE/ETZ) erläutert. Die Fi-
nanzierung erfolgt jeweils zur Hälfte aus EU- und Landesmitteln aus der Technischen Hilfe. 
Die Hebung einer Stellung von B 4 nach B 7 erfolgte im Rahmen der Neuorganisation der 
Außenwirtschaft sowie neu eingerichteten Abteilung.  
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Kapitel 14 730 
Titelgruppe 66 „FIT“ 
 
Im Haushaltsjahr 2014 wurden folgende Projekte finanziert: 
 

Mittelempfänger Projekt (Kurzbezeichnung) Mittelansatz 
in Euro 

ZENIT GmbH 
Kofinanzierung Netzwerk NRW Europa 
(EEN) 

200.000 

MIWF* (FZ Jülich) 
Abwicklung alter Förderfälle aus dem Tech-
nologie- und Innovationsprogram NRW (TIP) 

107.295 

IFOK GmbH 
Geschäftsstelle „Dialog schafft Zukunft - 
Nachhaltiges Wirtschaften in NRW“ 

210.000 

 
* Im Rahmen einer anteilige Bewirtschaftungsbefugnis des MIWF aus der Titelgruppe „FIT“ 

 
Kapitel 14 730 
Titelgruppe 70 Strukturhilfe für Steinkohlerückzugsgebiete  
 
Bisher wurden folgende Projekte bewilligt: 
 

 Bio-Montan-Park NRW; Modellprojekt zur Entwicklung eines wirtschaftlich tragfähigen 
Konzeptes zur Nutzung von Industriebrachen 

 Ideenwettbewerb Zukunft Metropole Ruhr; Entwicklung von Leitbildern und Visionen für 
die Metropole Ruhr unter breiter Einbeziehung von Fachleuten verschiedenster Diszipli-
nen und Bürgern – Lösungswege für die Regionalentwicklung und –planung 

 Innovation City; Erstellung des Masterplanes für das Bottroper Stadtumbauprojekt „Inno-
vation City“ 

 Kohleregion Ibbenbüren 

 Kompetenzzentrum Nachbergbau Bochum 
 
 
Kapitel 14 730 
Titelgruppe 72 Mittelstandsförderungsgesetz Nordrhein-Westfalen 
 
Das Land ist nach § 6 Absatz 7 Mittelstandsförderungsgesetz verpflichtet, eine angemesse-
ne Mitfinanzierung der Clearingstelle sicherzustellen. Es erstattet deshalb die Personalaus-
gaben. Dabei handelt es sich nicht um Personal des Landes.  
 
 
Kapitel 14 730 
Zuschüsse im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsstruktur“ (Bundesanteil) - Breitbandförderung 
 
Die bisher geförderten und vorgesehenen Projekte mit Bezug auf Breitbandförderung im Jahr 
2014 sind als Anlage Nr. 1 beigefügt und dient der Beantwortung der gleichlautenden Frage 
aus der HFA-Klausur am 25.09.2014. 
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Kapitel 14 730 
Titelgruppe 99 Kreativwirtschaft 
 
Die bisher geförderten Projekte im Jahr 2014 sowie die im Jahr 2015 vorgesehenen Projekte 
sind als Anlage Nr. 2 beigefügt und dient der Beantwortung der gleichlautenden Frage aus 
der HFA-Klausur am 25.09.2014. 
 
 
Kapitel 14 830, Kapitel 14 840, Kapitel 14 850 
Landesbetriebe Geologischer Dienst, Mess- und Eichwesen und Materialprüfungsamt 
 
Mit Blick auf die veränderten wirtschaftlichen Rahmenbedingungen liegen zurzeit keine Er-
kenntnisse vor, dass diese sich negativ auf die Geschäftsfelder auswirken könnten. Alle drei 
Landesbetriebe verfolgen das Ziel, ihre Erträge weiter zu erhöhen. 
 
 
 
 
 
 
 
____________________________ 
Eva Lux 
Hauptberichterstatter 
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Anlage 1 zu Kapitel - Breitbandförderung 
 
2014 wurden bisher 6 Projekte, und zwar ausschließlich aus Mitteln der Gemeinschaftsauf-
gaben, mit einem Fördervolumen von rund 375.000 Euro gefördert, ein weiteres ist derzeit 
vorgesehen. 
 
Bewilligt: 
 

Projektname Fördergebiet Mittelansatz 
in Euro 

BBversorgung Gewerbegebiet 

Harsewinkel und Marienfelde 
Harsewinkel 56.058 

Machbarkeitsstudie Aufbau  

FTTB/FTTH-Netz Kr. Paderborn 
Kreis Paderborn 37.500 

Breitbandversorgung Dorsten 

Gewerbegebiete Dorsten-

Köln/Wulfen 

und Dorsten-Ost 

32.836 

Breitbandversorgung Gewerbegebiet Ost Ostbevern- Gewerbegebiet Ost 28.500 

Breitbandversorgung Kalkar Gewerbepark Kalkar-Kehrum 119.960 

Breitbandausbau Gewerbegebiete 

West + Ost 
Gewerbegebiete West + Ost 100.098 

 
Noch 2014 vorgesehen: 
 

Projektname Fördergebiet Mittelansatz 
In Euro 

Machbarkeitsstudie BB Kreis Höxter Kreis Höxter 54.000 

 
Aus dem auslaufenden EFRE-Programmen 2007 bis 2013 erfolgten 2014 keine Finanzie-
rungen. Die Genehmigung des neuen EFRE-Programms 2014 bis 2020 liegt noch nicht vor, 
so dass Förderungen aus dem neuen Programm bisher noch nicht möglich sind. Über die 
Mitteleinsatz muss im Übrigen noch die Staatssekretär-Konferenz entscheiden. Für 2015 
sind derzeit keine konkreten Projekte eingeplant, die Antragseingänge müssen abgewartet 
werden. 
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Anlage 2 zu Kapitel 14 730 - Kreativwirtschaft 
 

2014 wurden bisher für folgende 13 Maßnahmen rund 360.000 Euro verausgabt: 

 

Nr. Maßnahme Mitteleinsatz 
in Euro 

1 Kuratorenreise Fotoland NRW 16.800  

2 NRW-Beteiligung deutscher Auftritt beim  

SXSW-Festival (Austin/Texas) 

30.000 

3 c/o pop-Convention 100.000 

4 Deutscher Designer-Kongress 80.000 

5 bild.sprachen (Foto) 25.000 

6 Design-Quartier Köln-Ehrenfeld 28.000 

7 Veranstaltung start-review im Rahmen der New-Talents-Biennale 18.576 

8 Evaluation digitale Start-up-Landschaft 4.400 

9 Workshop Finanzierungsinstrumente für die Kreativwirtschaft 7.000 

10 German Film Music Day Cannes 14.000 

11 C.A.R. Camp – Vernetzung Branche 29.200 

12 Druck “Innovationsökonomien” 5.500 

13 Branchengespräch 900 

 

Für 2015 sind derzeit bereits Projekte mit einem Volumen von rund 420.000 Euro vorgese-

hen.  

 

Nr. Maßnahme Plan 2015 
in Euro 

1 Kuratorenreise Fotoland NRW 15.000 

2 NRW-Beteiligung deutscher Auftritt beim SXSW-Festival (Aus-

tin/Texas) 
30.000 

3 c/o pop-Convention 100.000 

4 bild.sprachen (Foto) 20.000 

5 German Film Music Day Cannes 14.000 

6 Branchengespräch 900 

7 Kongress Kreativwirtschaft 90.000 

8 DC Open (Galerienwochenende) 30.000 

9 Kooperationsprojekt Next Level Conference (Games) 35.000 

10 Filmmusikfestival Soundtrack_Cologne 35.000 

11 Kreativwirtschaft “Klasse.vernetzt” (Vernetzung Branche) 49.000 

12 Druck “Handbuch Räume” 3.500 

 
 
 
 
 
 
 
 
 


